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16. Oktober 2015 Nummer 42

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. Er enthält die amtlichen Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft 
Großröhrsdorf, / Bretnig-Hauswalde, der Stadt Großröhrsdorf, mit Ortsteil Kleinröhrsdorf
sowie der Gemeinde Bretnig-Hauswalde.

9. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger

Am 7. Oktober luden die Stadtverwaltung Großröhrsdorf und die Ge-
meindeverwaltung Bretnig-Hauswalde nunmehr zur 10. Ausgabe des 
Firmen-Info-Treffens Oberes Rödertal. Über 70 Unternehmer des Rö-
dertals waren der Einladung gefolgt.  
Gastgeber war in diesem Jahr das Unternehmen Dreebit GmbH, welches 
seit 2013 seinen Geschäftsbereich Ionenstrahltechnologie sowie die 
Abteilungen Systems und IT-Services in das Großröhrsdorfer Gewerbe-
gebiet verlegt hat. Gegründet wurde das Unternehmen nach vielen Jah-
ren der Vorarbeit am Helmholtz-Zentrum Dresden-Rossendorf im Jahre 
2006. Neben dem Standort in Großröhrsdorf besitzt das Unternehmen 
einen weiteren Standort in Dresden-Klotzsche, hier spezialisiert auf das 
Vakuum-Service-Management. Dr. Günter Zschornack, Technischer Ge-
schäftsführer und seine Mitarbeiter stellten mit Stolz ihr Unternehmen 
den Gästen vor und gaben Einblicke in ihr Tätigkeitsfeld.  

Das Unternehmen stellt Ionenquellen und Geräte zur Analytik von Io-
nenstrahlen unter anderem für die Medizintechnik und die Chipindustrie 
her und bietet außerdem herstellerunabhängigen Service für Vakuum-
Equipment an. So ist die Dreebit GmbH zum Beispiel mit einem wichtigen 
Bauteil an einer medizinischen Anlage für die Krebstherapie beteiligt. 

Mittels einer Ionenquelle von Dreebit ist es möglich, bestimmte Tumore 
durch den „Beschuss“ mit Ionen zu zerstören, während das umliegende 
Gewebe, im Gegensatz zur herkömmlichen Bestrahlung, nahezu unver-
sehrt bleibt. Eine weitere Anlage der Dreebit GmbH wird seit diesem 
Sommer zu wissenschaftlichen Untersuchungen in Peking genutzt, um 

von hochgeladenen Ionen entsendete elektromagnetische Strahlung 
in verschiedenen Wellenlängenbereichen auf der Erde zu vermessen 
und damit zu einem besseren Verständnis der bei Weltraummissionen 
entdeckten Strahlung beizutragen. Dies kann von entscheidender Be-
deutung für ein besseres Verständnis der sich in fernen kosmischen 
Bereichen vollziehenden Prozesse sein und helfen, die Physik kosmo-
logischer Prozesse bis hin zur Entstehungsgeschichte des Universums 
besser zu begreifen.
Bürgermeisterin Kerstin Ternes freute sich über die Standortentschei-
dung des Unternehmens für Großröhrsdorf und dankte den Geschäfts-
führern der Dreebit GmbH für das gute Zusammenwirken. Im Rahmen 
der Vortragsreihe zum Firmen-Info-Treffen gab sie den Anwesenden ei-
nen kurzen Überblick über die aktuelle wirtschaftliche Entwicklung der 
Verwaltungsgemeinschaft. 

(–> Seite 2)

Firmen-Info-Treffen begeht 10-jähriges Jubiläum

Die Böhmisch Brauhaus Großröhrsdorf GmbH und der SC 1911 Großröhrsdorf e.V. laden 
hiermit zur Eröffnung der Bockbiersaison 2015

am Samstag, den 17.10.2015
in das Rödertalstadion Großröhrsdorf ein.

In der Halbzeitpause (ca. 15:50 Uhr) des Fußball-Kreisoberligaspiels SC 1911 Großröhrs-
dorf gegen Königswarthaer SV findet der Bockbieranstich statt. Dann haben alle Bierlieb-
haber die Gelegenheit, das Bockbier der neuen Saison ausgiebig zu testen.
Die Verkostung wird im Rahmen eines kleinen Vereinsfestes im hinteren Teil der Festhalle 
durchgeführt. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Besonders herzlich eingeladen sind alle Sponsoren des SC 1911 Großröhrsdorf e.V.

SC 1911 Großröhrsdorf e.V. und Böhmisch Brauhaus Großröhrsdorf GmbH

Bockbieranstich im Rödertalstadion

Dr. Günter Zschornack präsentiert sein Unternehmen

Führung durch das Unternehmen Dreebit GmbH
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  Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1  035952.2830
 Fax 035952.28350
 E-Mail info@grossroehrsdorf.de
 Internet www.grossroehrsdorf.de
  Bauverwaltung Großröhrsdorf, Adolphstr. 18  035952.28260

  Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde  035952.58309
 Am Klinkenplatz 9, 01900 Bretnig-Hauswalde
 Fax 035952.56887
 E-Mail sekretariat@bretnig-hauswalde.de
 Internet www.bretnig-hauswalde.de

Stadt-/Gemeindeverwaltung

17.10. 9 - 11 Uhr Frau DS Haufe 03 59 52-4 87 43
18.10. 9 - 11 Uhr Radeberger Straße 84, Großröhrsdorf

Dienstbereitschaft der Zahnärzte

Rettungsdienste

Gasstörung 03 51 50 17 888 0 ENSO NETZ
Stromstörung 03 51 50 17 888 1 ENSO NETZ
Trinkwasser 0 35 94-777-0 WVB Bischofswerda
Abwasser 0 35 28-4 33 30 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Bereitschaft - Notfalldienste

 16.10. Altstadt-Apo. Radeberg, Röderstraße 1 03528-447811
 17.10. R.-Koch-Apo. Pulsnitz, R.-Koch-Str. 3 035955-45268
 18.10. Linden-Apo. Langebrück, Liegauer Str. 6 035201-70011
 19.10. Heide-Apo. Radeberg, Schillerstraße 95 a 03528-442770
 20.10. Mohren-Apo. Radeberg, Hauptstraße 4 03528-445835
 21.10. Löwen-Apo. Radeberg, Badstraße 17 03528-442228
 22.10. Elefanten-Apo. Großröhrsdorf, Mühlstraße 1 035952-58915

Apothekenbereitschaft Tag- u. Nachtbereitschaft

von 8.00 bis 8.00 Uhr des nächsten Tages

werktags 19 - 7 Uhr
Sa + So ganztägig,

nur nach telef. Anmeldung!
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

 16.10. -  23.10. Frau DVM Wagner, Ottendorf-Okrilla,
    Tel.: 035205/73388

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr) 112
Krankentransport und  
Kassenärztlicher Notfalldienst 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 
Leitstelle Feuerwehr 03571 - 19296

Impressum: Der Rödertal-Anzeiger erscheint wöchentlich am Freitag und wird in einer Auflage von 4700 Stück im 
Gebiet der Verwaltungsgemeinschaft Großröhrsdorf/Bretnig-Hauswalde zur kostenlosen Mitnahme ausgelegt. 
Einzelexemplare können zum Einzelbezugspreis von 1,50 EUR von der Stadtverwaltung Großröhrsdorf über den Postweg 
erworben werden.
Herausgeber: Verwaltungsgemeinschaft Großröhrsdorf/Bretnig-Hauswalde, Rathausplatz 1, 01900 Grdf., Tel.: 035952 - 
283-0. Produktion: m+k (Müller & Kunze GbR), Rathausstraße 8, 01900 Grdf., Tel.: 035952-32229, Fax: 035952-32230, 
info@muk-werbung.de; Druck: Stadtdruckerei Großröhrsdorf; Verantwortlich für den redaktionellen Teil Großröhrsdorf: 
Bürgermeisterin Frau Kerstin Ternes (info@grossroehrsdorf.de), Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf, Tel.: 035952 - 
283-0, redaktioneller Teil Bretnig-Hauswalde: Bürgermeisterin Frau Katrin Liebmann (sekretariat@bretnig-hauswalde.
de), Am Klinkenplatz 9, 01900 Bretnig-Hauswalde, Tel. 035952 - 58309.
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge (Stadt- bzw. Gemeindeverwaltung): Freitag der Vorwoche, 12.00 Uhr. 
Verantwortlich für Produktion und Anzeigen: m+k. Anzeigenannahme: m+k, Annahmeschluss: Montag der Erscheinungs-
woche 12.00 Uhr. Für Anzeigenveröffentlichungen und sonstige Veröffentlichungen gelten die Geschäftsbedingungen 
und Anzeigenpreislisten der Müller & Kunze GbR.  
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10 Jahre FIT im Rödertal

(Fortsetzumng von Seite 1)
Sowohl in Großröhrsdorf als auch in Bretnig-Hauswalde haben sich in 
den vergangenen 12 Monaten Unternehmen angesiedelt bzw. konnten 
Unternehmenserweiterungen verzeichnet werden. So hat in Großröhrs-
dorf die Sächsische Hebe- und Zurrtechnik ihre neue Lagerhalle in Be-
trieb nehmen können. Herr Steuerberater Glase baut zurzeit ein für alle 
sichtbar neues modernes Geschäftsgebäude im Gewerbegebiet, um 
seine Steuerberaterkanzlei an einem Standort zu wissen. Die Fläche 
davor ist verkauft an den Angelshop-Onlinehandel Berger aus Pulsnitz, 
welcher hier sein neues Betriebsgebäude errichten will. Das Unterneh-
men Huhle Stahlbau wird eine Teilfläche auf dem Gelände der ehemali-
gen Tischfabrik erwerben und im ehemaligen Lidl an der Melanchthon-
straße ist das Unternehmen Fotoalben-Discount Noack eingezogen. Im 
Gewerbegebiet in Bretnig-Hauswalde hat sich als neues Unternehmen 
die Firma Alfotec mit der Produktion von Förderbändern niedergelassen 
und das Unternehmen Kunststoff- und Blechverarbeitung erweitert sei-
ne Produktionshallen. Leider wird die Temedia GmbH, und das obwohl 
die Stadt Alternativflächen angeboten hat, Großröhrsdorf verlassen. 

Zu Gast zum Firmen-Info-Treffen war auch Frau Gerlind Schwitzky, Ge-
schäftsführerin der RAVI Bau- und Mietgeräte GmbH. Seit 2014 entwickelt 
und produziert das Unternehmen Vibrationstechnik zum Verdichten von 
Beton, Boden und Schüttgut im Großröhrsdorfer Gewerbegebiet.
Im Anschluss an ihre Firmenvorstellung informierte Herr Ralf Buschan 
als Vorsitzender des Gewerbevereins Rödertal und Umgebung e.V. über 
das Tätigkeitsfeld des Vereins. Als Interessenvertretung der Gewerbe-
treibenden im Rödertal organisiert der Verein u.a. den Neujahrsempfang 
sowie Unternehmerstammtische. Bereits zum vierten Mal führte er vor 
kurzem den Tag der Ausbildung mit dem Ziel der Fachkräftegewinnung 
erfolgreich durch. Herr Buschan warb für den Verein als gemeinsame 
Plattform aller Gewerbetreibenden im Rödertal.
Als letzter Redebeitrag an diesem Abend stellte Herr Daniel Just, ehe-
maliger Wirtschaftsförderer der Stadt Großröhrsdorf und jetziger Ge-
schäftsführer des Zweckverbandes Lausitzer Seenland Sachsen, sein 
neues Aufgabenfeld vor.  Das ehemalige Bergbaugebiet entwickelt sich 
immer mehr zu einer Tourismusregion. So lud Herr Just die Anwesen-
den ein, sich selbst ein Bild über Europas größte von Menschenhand 
geschaffene Wasserlandschaft zu machen.
Beim gemeinsamen Imbiss mit einem erfrischenden Bier – gesponsert 
durch Böhmisch Brauhaus Großröhrsdorf GmbH – kamen die Teilneh-
mer ins Gespräch und ließen den interessanten Abend gemütlich aus-
klingen.
Auch das diesjährige Firmen-Info-Treffen diente wieder erfolgreich als 
Kommunikations- und Kontaktplattform regionaler Unternehmen des 
Oberen Rödertals.

www.grossroehrsdorf.de
Informationen, Hinweise, Anregungen sowie Fragen betreffs Ange-
legenheiten der Stadtverwaltung Großröhrsdorf, können Sie gern 
über den Internetauftritt der Stadt Großröhrsdorf, in der Rubrik 
„Kontakt“ direkt an die Verwaltung richten.
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Öffentliche Bekanntmachung Großröhrsdorf

Information für Vermieter

Ab dem 1. November 2015 tritt das neue Bundesmeldegesetz in Kraft. 
Es beinhaltet u.a. die Regelung, dass zur Anmeldung einer Wohnung 
beim Einwohnermeldeamt eine Erklärung des Wohnungsgebers erfor-
derlich ist.
Diese ist beim Einzug eines Mieters auszufüllen und stets bei der An-
meldung des Bürgers in der Meldebehörde vorzulegen.
Ebenso wird die Bescheinigung bei Aufgabe einer Nebenwohnung oder 
Verzug ins Ausland benötigt. 
Ein entsprechendes Formular sowie wissenswerte Regelungen erhalten 
Sie bei Bedarf in der Meldebehörde.
Das Formular ist auch unter der Rubrik „Bürger- und Ratsinformation“ 
im Bereich „Anträge/Formulare“ auf www.grossroehrsdorf.de zu finden.

Einwohnermeldeamt Großröhrsdorf

Schadstoffsammlung im Rödertal

Das Schadstoffmobil macht Halt in der Verwaltungsgemeinschaft.

Termine: 
16.10., 10.00 - 10.45 Uhr Kleinröhrsdorf, Parkplatz Festwiese
22.10., 09.00 - 11.00 Uhr  Großröhrsdorf, Parkplatz Bahnhof
22.10., 14.45 - 16.00 Uhr  Hauswalde,Tiefkühlkost/Ohorner Straße
22.10., 16.15 - 17.30 Uhr  Bretnig, Hof der Gemeindeverwaltung

Was darf alles abgegeben werden ?
Altarzneimittel, Altlacke, Altfarben bis 10 kg, Altöl und ölhaltige Abfälle 
bis 5 Liter, Behälter bis 20 Liter mit schadstoffhaltigen Resten, Behälter 
bis 20 Liter verunreinigter Bremsflüssigkeiten, Gerätebatterien, Haus-
haltschemikalien, Holz- und Pflanzenschutzmittel bis 5 kg, Kfz-Batterien, 
Lösemittel bis 5 Liter, Säuren, Laugen, Schädlingsbekämpfungsmittel bis  
5 kg, Spraydosen mit schadstoffhaltigen Inhalten

Hauptamt/Ordnungswesen

Hohes Niveau an Ärzteversorgung im Rödertal 

Aufgrund einer Bürgeranfrage während einer Stadtratssitzung zur Ärz-
teversorgung im Rödertal hat die Stadtverwaltung den aktuellen Ärzte-
bestand in Großröhrsdorf einschließlich Bretnig-Hauswalde sowie in der 
Umgebung recherchiert. Insgesamt 20 Ärzte, davon vier Allgemeinmedi-
ziner betreiben ihre Praxen im Rödertal. Im Umkreis von 10 km arbeiten 
sogar 97 Ärzte davon 28 Allgemeinmediziner. 

Weiterhin hat die Verwaltung in einem persönlichen Termin mit der kas-
senärztlichen Vereinigung Sachsen nochmals den aktuellen Arztbesatz 
aber auch die Entwicklungstendenzen allgemein und im speziellen für 
Großröhrsdorf/Bretnig-Hauswalde besprochen. In diesem Termin wurde 
die Verwaltung über folgendes informiert:
Die Versorgungslage in Großröhrsdorf ist in allen Fachbereichen aktuell 
sehr gut. Die Stadt selbst gilt in einigen Bereichen sogar als überver-
sorgt. In den kommenden Jahren werden Allgemeinmediziner aus Groß-

Bekanntmachung

Die nächste öffentliche  Ortschaftsratssitzung findet am 

 Montag, dem 26.10.2015, 19.00 Uhr 
 im Gemeindezentrum, Großröhrsdorfer Str. 15

statt.
Tagesordnung: 1. Auswertung Ortsrundgang vom 03.10.2015
 2. Informationen zum evtl. geplanten Dorffest  2016
 3. Anfragen Ortschaftsräte
 4. Bürgeranfragen

Ein nichtöffentlicher Teil kann sich anschließen.                

Heidrun Helaß, Ortsvorsteherin

röhrsdorf altersbedingt ihre Praxen an Nachfolger übertragen. Hierzu 
gibt es aktuell aber schon fortgeschrittene Gespräche mit mindestens 
drei Nachfolgern. Dies wird durch die kassenärztliche Vereinigung eng 
begleitet. Aus Sicht dieser soll es trotz der ausgewiesenen Überversor-
gung nicht zum Abbau von Ärztestellen kommen. Das hohe Niveau soll 
gehalten werden.

Unabhängig davon vermittelt die Stadtverwaltung eingehende Anfra-
gen von Medizinern in der Ausbildung an Ärzte mit Nachfolgebedarf 
im Rödertal. Angesichts der Vorlaufzeit einer Facharztausbildung ist 
damit eine geordnete und mittelfristig planbare Übergabe sinnvoll um-
setzbar. 
Weiterhin wird die Stadtverwaltung selbst auf die Allgemeinmediziner 
zugehen, bei denen die altersbedingte Praxisnachfolge ansteht. Sie 
wird im Rahmen ihrer Möglichkeiten Hilfe anbieten und unterstützen. 

In Großröhrsdorf bestehen aktuell Planungen zur Schaffung neuer ärzt-
licher Einrichtungen am „Lehngut“. Diese werden ebenfalls durch die 
Stadt begleitet. Ein erster Schritt ist der Verkauf der städtischen Liegen-
schaft, um das Areal dieser neuen Nutzung zuzuführen. 
In diesem Zusammenhang wurde zur Notwendigkeit für die Errichtung 
eines Ärztehauses durch die Stadt im Verwaltungsausschuss im Sep-
tember berichtet. Die Mitglieder des Ausschusses waren sich mehrheit-
lich einig, dass momentan hier kein Bedarf besteht. 

Information der Verwaltungsgemeinschaft

Information der Verwaltungsgemeinschaft

Sprechstunde Ortsvorsteherin

Die nächste Sprechstunde der Ortvorsteherin findet

 am Montag, 26.10.2015  von 17.30 - 18.30 Uhr
 im Gemeindezentrum, Großröhrsdorfer Straße 15,

statt.

Heidrun Helaß
Ortsvorsteherin

Aus der 11. Sitzung
des Technischen Ausschusses berichtet

Drei private Bauanträge lagen dem Technischen Ausschusses während 
seiner Sitzung am 8. Oktober zur Beratung vor. Allen Anträgen konnten 
die Ausschussmitglieder einstimmig ihr gemeindliches Einvernehmen 
erteilen. So kann nun auf einem Grundstück an der Johann-Sebastian-
Bach-Straße eine Garage gebaut werden, der Ausbau des Dachbodens 
zu Wohnzwecken am Gebäude Rathausstraße 11 erfolgen und ein Gar-
tenhaus auf der Radeberger Straße 127 errichtet werden.
Des Weiteren erhielt die Firma Heuer Metallwaren GmbH die Erlaubnis 
zum Anbau einer Überdachung als Unterstand an ihren Unternehmen-
sitz.
Ebenso galt es über mehrere Anträge auf Verlängerung der Geltungs-
dauer zu beraten. Die LIDL Dienstleistung GmbH & Co. KG hat es noch 
nicht geschafft, ihre Erweiterungs- und Umbaumaßnahmen komplett 
zu realisieren. Ebenso benötigt der Neubau eines Eigenheims auf der 
Schäfereistraße noch mehr Zeit. Beiden Anträgen auf Verlängerung wur-
de seitens des Technischen Ausschusses stattgegeben. Auf einer Wie-
se gegenüber dem Feuerwehrhaus in Kleinröhrsdorf an der Wallrodaer 
Straße konnte auch noch nicht der Bau von drei Eigenheimen realisiert 
werden. Auch hier gaben die Ausschussmitglieder ihr gemeindliches 
Einvernehmen, jedoch mit dem Hinweis auf mögliche Überschwemmun-
gen und dem Ausschluss von Schadensersatzleistungen seitens der 
Stadt aus diesem Grund.
Im öffentlichen Teil der Sitzung berieten die Anwesenden ebenso über 
eine Änderung des Bebauungsplanes Gewerbegebiet Nord. Um die At-
traktivität für Neuansiedlungen zu erhöhen und bestehenden Unterneh-
men die Möglichkeit zur Erweiterung zu geben, soll die Grundflächen-
zahl generell auf 0,8 für Grundstücke im Gewerbegebiet angehoben 
werden. Damit können nun 80% der Grundfläche versiegelt und bebaut 
werden.

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert
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Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert

Instandsetzung Lange Straße

Vom 12. Oktober bis voraussichtlich zum 13. November ist die Lange 
Straße zwischen den Grundstücken mit der Hausnummer 33 bis Haus-
nummer 44 voll gesperrt. Die Straßeninstandsetzung ist wegen des 
schlechten Fahrbahnzustandes notwendig und wird im Rahmen der 
Winterschadenbeseitigung realisiert. Im Zuge der Maßnahme soll der 
benannte Abschnitt gleichzeitig mit Straßenbeleuchtung ausgestattet 
werden. Die Anwohner der Wehr- und Lange Straße werden gebeten, 
die bestehenden Halteverbote zu beachten.

Wohnungsangebot

Der Eigenbetrieb Großröhrsdorf macht folgendes Vermietungsangebot
aus dem kommunalen Wohnungsbestand bekannt:
2-Raum-Wohnung
ca. 49,66 m² WFL im 1. OG rechts, Adolphstraße 56
KM 5,11 €/m² + NK
3-Raum-Wohnung
ca. 58,84 m² WFL im 2. OG li, Rathausstraße 14
5,11 €/m² + NK
Interessenten melden sich bitte telefonisch unter 035952/28323 oder
im Rathaus, Zi. 17.

Eigenbetrieb Großröhrsdorf, Sparte Wohnungswirtschaft

Verkaufsangebote
aus dem kommunalen Wohnungsbestand

Objekt 1: Eigentumswohnung
Adresse: Walther-Rathenau-Straße 17, 01900 Großröhrsdorf
Größe: 50,86 m²
Kaufpreis:  gegen Gebot, mind. 40.000 Euro
Objekt 2: Eigentumswohnung 
Adresse: Walther-Rathenau-Straße 19, 01900 Großröhrsdorf
Größe: 37,16 m²
Kaufpreis:  gegen Gebot, mind. 30.000 Euro
Nähere Informationen sowie Kurzbeschreibung der Objekte finden Sie 
unter www.grossroehrsdorf.de, Rubrik „Leben & Wohnen“

Wohnungswirtschaft

Stadtbibliothek Großröhrsdorf

KILIAN – Kinderliteratur anders – ein musikalisches Märchen

Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Kilian – Kinderliteratur anders“ 
erhielten Vorschulkinder aus den örtlichen Kindereinrichtungen eine 
Einladung in die Stadtbibliothek. 

Herr Hannes Heyne von der KlangHütte Dresden erzählte eine musika-
lische Geschichte – ein Märchen zum Mitspielen. Auf der Suche nach 
einem Zauberklang trifft ein Hirtenjunge auf vieles, was klingt und lernt 

dabei Musikinstrumente und Lieder aus aller Welt kennen. Aufmerksam 
verfolgten die Mädchen und Jungen die Geschichte und versuchten, ein-
zelnen Instrumenten Töne zu entlocken. Sie staunten z.B. über Steine, 
mit denen sich Musik machen lässt. Am Ende begleiteten die Kinder den 
Hirtenjungen mit einem Orchester voller Klänge in seine Heimat zurück, in 
dem jedes Kind sich ein Instrument aussuchen und spielen durfte.
Die Veranstaltungsreihe „Kilian“ wird vom Sächsischen Staatsministeri-
um für Kultus finanziert und über den Deutschen Bibliotheksverband / 
Landesverband Sachsen organisiert. Im Anschluss an die Veranstaltung 
erhielten die zwei Kindereinrichtungen jeweils ein Exemplar „KliKLa-
Klanggeschichten zur Herbst- und Lichterzeit“ als Geschenk für weitere 
Vorlesestunden und zur Erinnerung an diesen schönen Vormittag in der 
Bibliothek.
Auf jeden Fall hinterließ „Kilian“ einen bleibenden Eindruck bei den 
kleinen Besuchern und sie werden mit Sicherheit die Bibliothek wieder 
besuchen.

Randi Schöne

Praßerschule Großröhrsdorf

Crosslauf

Dieses Jahr fand der Crosslauf der Praßerschule am 2. Oktober statt.
Alle Schüler und Lehrer liefen bei recht frischen Temperaturen vom 
Schulhof bis vor das Massenei-Bad. Das war schon einmal die Erwär-
mung.

Die Cross-Strecke war gut vorbereitet. Die Sonne schien dazu. Alle 
Schüler gaben sich Mühe beim Laufen. Die 1. bis 3. Plätze bekamen 
Medaillen und Urkunden, die 4. bis 6. Plätze Urkunden und alle rest-
lichen Plätze erhielten eine „Mini-Urkunde“. Somit war auch kein Kind 
allzu traurig.
Am Ende liefen alle zusammen zurück zur Schule.

Marcel Gretschel, Klasse 4c

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert

Wir gratulieren ganz herzlich

Geburtstage in Großröhrsdorf

Alles

  Gute!

Frau Gudrun Tomschke am 19.10. zum  87. Geburtstag
Herrn Siegfried Ullrich am  19.10. zum  76. Geburtstag
Frau Herta Loser am  20.10. zum  83. Geburtstag
Frau Christa Jähnichen am  21.10. zum  76. Geburtstag
Frau Christel Lohse am  21.10. zum  80. Geburtstag
Frau Thea Rönisch am  21.10. zum  78. Geburtstag
Herrn Rolf Döll am  22.10. zum  78. Geburtstag
Frau Christa Graff am  22.10. zum  72. Geburtstag
Frau Erna Ronneburg am  22.10. zum  96. Geburtstag
Herrn Manfred Schweigert am  22.10. zum  75. Geburtstag
Frau Roswitha Schurig am  23.10. zum  74. Geburtstag
Frau Erika Baunacke am  24.10. zum  90. Geburtstag
Herrn Erhard Lauke am  24.10. zum  88. Geburtstag



Rödertal-Anzeiger  Nr. 42 vom 16.10.2015 - 5 -

Vereine und Verbände

Vereine und Verbände

Der Stadtrat, der Ortschaftsrat, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen

den Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Herrn Reinhard Lode am  24.10. zum  74. Geburtstag
Herrn Udo Seidel am  24.10. zum  79. Geburtstag
Frau Helga Ullrich am  24.10. zum  77. Geburtstag
Herrn Detlef Damm am  25.10. zum  73. Geburtstag
Frau Regina Pasler am  25.10. zum  78. Geburtstag
Frau Ursula Schreier am  25.10. zum  88. Geburtstag

Senioren - Geburtstage im Ortsteil Kleinröhrsdorf

Frau Thea Müller am  20.10. zum  76. Geburtstag
Herrn Kurt Kosanke am  22.10. zum  77. Geburtstag
Frau Margit Schurig am  22.10. zum  73. Geburtstag
Frau Hannelore Schneider am  23.10. zum  79. Geburtstag

Geburtstage in Großröhrsdorf

Alles

  Gute! Wir gratulieren ganz herzlich

Jubiläen in Bretnig-Hauswalde

Herrn Peter Heide am 19.10. zum 70. Geburtstag
Frau Roswitha Hennig am  21.10. zum 72. Geburtstag

Der Gemeinderat, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung wünschen

den Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Gospelchor Großröhrsdorf

Wir laden herzlichst zu unserem 6. Gospelworkshop ein!

Endlich ist es wieder soweit: vom 6. bis 8. November 2015 veranstaltet 
der Gospelchor Großröhrsdorf den 6. Gospelworkshop. Alle Musikbe-
geisterten oder die, die es werden wollen, sind von Herzen eingeladen, 
ein Wochenende voller mitreißender Melodien und Rhythmen mit dem 
Chor zu verbringen. 
Geprobt wird zusammen im Gemeindehaus Großröhrsdorf, um am Sonn-
tag, dem 08. November 16 Uhr, die einstudierten Lieder beim Abschluss-
konzert in der Stadtkirche Großröhrsdorf zu präsentieren.
Wer jetzt Lust bekommen hat, dieses ereignisreiche Gospel-Wochen-
ende zu erleben, kann sich bis zum 26. Oktober 2015 anmelden unter: 
0160 7630178, 03520 5139290 (Anrufbeantworter), oder online unter: 
www.gospel-chor.com. Der Unkostenbeitrag zur Deckung der anfallen-
den Kosten beträgt 39 €. Der Eintritt zum Konzert ist frei! Wir freuen uns 
auf alle Teilnehmer!

Förderverein Kleinröhrsdorf e.V.

17. Fußballturnier zum Sommerausklang Kleinröhrsdorf   

Spätsommerliches Wetter mit reichlich Sonnenschein versprachen ei-
nen schönen Tag.
Nur der teilweise heftig blasende böhmische Wind störte manchmal, 
ließ aber das gut präparierte, anfangs etwas feuchte Spielfeld rasch 
abtrocknen.  
Fünf Mannschaften waren angetreten: Der Pokalsieger des letzten Jah-
res „Spielmannszug Kleinröhrsdorf“, der zweimalige Turniersieger von 
2010 und 2011 „Kalte Hand“ aus Radeberg und Wallroda, die „Sonn-
tagsrunde“ aus Großröhrsdorf, „DRK Ohorn“ und „Gaja“, eine interna-
tionale Gästemannschaft.

10.00 Uhr war Anstoß. In den folgenden drei Stunden lieferten sich die 
Mannschaften attraktive und teilweise heiß umkämpfte Spiele. Es gab 
sowohl tolle Spielzüge als auch spektakuläre Tore zu sehen.

Die Mannschaft des „Spielmannszuges Kleinröhrsdorf“ konnte mit drei 
gewonnenen Spielen und einem Unentschieden knapp vor der „Sonn-
tagsrunde“ gewinnen und damit den im vergangenen Jahr erstmals ge-
wonnenen Pokal verteidigen. Den dritten Platz belegte die Mannschaft 
des „DRK Ohorn“. An dieser Stelle dazu noch einmal herzliche Gratula-
tion. Die Plätze vier und fünf gingen an „Kalte Hand“ und „Gaja“.
Nachdem die Siegerehrung durchgeführt, die letzte Bratwurst gegessen 
und das letzte Bier  getrunken war, waren sich alle einig, einen schönen 
Tag verlebt zu haben.  Den Teilnehmern und fleißigen Helfern nochmals 
ein herzliches Dankeschön für die Vorbereitung und Durchführung des 
Turniers. Bis zum nächsten Jahr, am 10. September 2016.

Conrad Flössel

SC 1911- Fußball

Kantersieg am Feiertag

Am „Tag der Deutschen Einheit“ war die E-Jugend des Sportclubs 
zu Gast in Panschwitz-Kuckau bei der SV St. Marienstern. Diese war 
letzter in der laufenden Saison, sodass man hier zwingend gewinnen 
wollte.
Mit einer offensiven Aufstellung ging es ins Spiel. Nach kürzester Zeit 
führte der SC klar mit 3:0. Die Mariensterner waren der starken Offensi-
ve des SC nicht gewachsen und konnten von Glück reden, dass es nur 
mit einem 7:0 in die Halbzeit ging.
Die Stimmung in der Halbzeit war super, da man das Spiel klar unter 
Kontrolle hatte und die Heimmannschaft nie gefährlich vor dem Tor des 
Sportclubs auftauchte.

In der zweiten Hälfte spielten sich die Rödertalkicker in einen Rausch 
und es fielen Tore im zwei Minuten Takt. Nach dem 17:0 gab es nur 
noch einen Feldspieler ohne Torerfolg an diesem Tag. Nun wurde von 
der Mannschaft alles daran gesetzt dies zu ändern, was dann auch 
beim 18:0 geschafft wurde. Den Schlusspunkt setze dann unser Kapi-
tän Eddy mit einem Tor mit links und einem strammen Schuss aus der 
Distanz zum 20:0.
(–>)

Spiel: Sonntagsrunde Großröhrsdorf - DRK Ohorn

Foto: Kim Boden
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Die Freude über den deutlichen Sieg war mit dem Schlusspfiff riesig 
und dennoch wurden alle Gegenspieler fair abgeklatscht und es fand 
noch ein freundschaftliches 9-m-Schießen statt. Danach ging es ab zu 
den Fans, die wieder zahlreich anwesend waren, und es wurde  laut-
stark gefeiert. Ein tolles Erlebnis für alle Spieler und ich denke ein un-
vergesslicher Tag für alle Anwesenden.

Es spielten: Mick Boden, Albert Hornuff (1), Franz Benndorf (2), Philipp 
Richter (1), Martin Gäbler (3), Finn Preisler (3), Hannes Haufe (1), Paul 
Seibt (3), Eddy Berthold (3), Ardash Fazelian (2), Luca Trepte (1)

Rückblick:

Herren Kreisoberliga SV 1910 Edelweiß Rammenau - SC 1911 1. 3:3
 In der Halbzeitpause erfolgt der traditionelle
 Böhmisch-Brauhaus-Bockbieranstich!
Herren  1. Kreisliga Thonberger SC - SC 1911 2.  1:1
Ü32 SC 1911 - Rammenau  2:8
Ü50 Elstra - SC 1911  3:2   

Vorschau:

Fr., 16.10.
14:30 Ü70  SC 1911 - Stadtauswahl Dresden
18:30 Ü32  SC 1911 - Germania Bischofswerda
Sa.,17.10.
13:00  Herren  1. Kreisliga SC 1911 2. - SV G/ W Schwepnitz
15:00  Herren  Kreisoberliga SC 1911 - Königswarthaer SV

Weitere Infos und Spielberichte unter: www.sc1911.de

SC 1911 - Abteilung Schach

Sensationelle Wende

SC 1911 Großröhrsdorf  - SV Motor Hainichen    4,5:3,5
In der 2. Runde der 1. Landesklasse trat der SC 1911 im Heimspiel 
gegen den  Sachsenligaabsteiger Hainichen als Außenseiter an, zumal 
die Großröhrsdorfer gegen diesen Kontrahenten bisher stets verloren 
hatten.
Durch einen Spielerausfall mussten die Gastgeber einen kampflosen 
Punkt abgeben und gerieten nach Niederlagen von Sauer am 1. und 
Minkwitz am 7. Brett deutlich mit 0:3 in Rückstand.
Doch was dann passierte, glich schon einer großen Überraschung. Zu-
nächst gelangen sowohl Hassmann am 6. als auch A. Schneider am 5. 
Brett recht souveräne Siege und es hieß nur noch 2:3. An den verbleiben-
den drei Brettern entwickelten sich inzwischen interessante und für die 
SC 1911-Spieler durchaus chancenreiche Stellungen. Zwei bessere End-
spiele brachten dann einen weiteren Sieg und ein Remis. Während Kaiser 
am 8. Brett sein Turmendspiel klar gewann, musste sich diesmal Simon 
am 3. Brett aufgrund hoher Zeitnot mit einer Punktteilung begnügen.
Nun stand es 3,5:3,5 und die Spannung stieg. In einer sehr wechselvol-
len Partie am 2. Brett lief nun auch Proschmann die Zeit davon. Doch 
er behielt in der alles entscheidenden Phase die Nerven und erkämpfte 
sich eine gewonnene Stellung. Als er noch 10 Sekunden auf seiner Uhr 
hatte, überschritt sein Gegner die Zeit. Damit hatte der SC 1911 dieses 
verloren geglaubte Duell noch gedreht und siegte glücklich, aber nicht 
unverdient mit 4,5:3,5. 

Knapper Gastgebersieg

SC 1911 Großröhrsdorf II. - TTC Pulsnitz 69   4,5:3,5 
In der 2. Runde der 2. Bezirksklasse trafen mit Großröhrsdorf II. und 
Pulsnitz zwei Sieger der Auftaktrunde aufeinander. Im Duell zweier 
gleichwertiger Teams entschied am Ende der Gastgebersieg am 3. 
Brett.
Im einzelnen spielten: 1. Noack - Semmer 0,6:0,5; 2. Wehner - Naujokat 
0,5:0,5; 3. Schiwarth - G. Reiche 1:0; 4. Schöne - M. Reiche 1:0; 5. Lind-
ner - Nietzsche 0:1; 6. Preetz - Laubner 1:0; 7. Droese - Holland 0:1; 8. 
Bär - Ziegenbalg 0.5:0,5.
Damit übernimmt Großröhrsdorf II. die Tabellenführung, Pulsnitz liegt 
auf Rang 4. 

Andreas Schneider

SG Großröhrsdorf – Tischtennis

Unerwarteter Punktverlust

Die in Bestbesetzung antretende 1. Mannschaft empfing den alten Riva-
len aus Großnaundorf. Die Gäste, die mannschaftlich viel von ihrer frühe-
ren Stärke eingebüßt haben, waren in einer einseitigen Auseinanderset-
zung kein ernsthafter Gegner. Nach einer 2:1-Führung aus den Doppeln 
wurde der Vorsprung kontinuierlich über die weiteren Zwischenstände 
von 4:2, 6:3 und 7:4 ausgebaut. Am Ende stand ein hoher 11:4-Erfolg zu 
Buche, an dem maßgeblich Rönisch, Kögler, H.-G. Jarschke und Remus 
beteiligt waren. Mit nunmehr 5:5 Punkten nimmt man damit einen gesi-
cherten Mittelfeldplatz nach der Hälfte der Hinrunde ein.
In der Favoritenrolle gastierte die Zweite in Wittichenau. Mit großem Ein-
satz boten die Einheimischen jedoch Paroli und erkämpften sich eine 
2:1-Führung nach den Doppeln. In der 1. Einzel-Runde setzten aber die 
Gäste die Akzente und nach dem Erfolg des Jugend-Spielers Fridulin 
Erlitz rechneten alle mit einem Sieg der Großröhrsdorfer. Nach unerwar-
teten Spielverlusten im oberen und mittleren Paarkreuz lag jedoch der 
Gastgeber mit 8:7 in Front. In einem hart umkämpften Entscheidungs-
Doppel war es dann dem schlagsicheren Wirth zu verdanken, dass die 
Gäste wenigstens einen Punkt mitnehmen durften. Damit stehen in der 
Tabelle nunmehr 6:2 Punkte zu Buche.
1. KL SG Großröhrsdorf 1 – SG Großnaundorf 3 11:4
 Rönisch (2), Grohmann (0,5), Kögler (2,5),
 Ehrlich (1), H.-G. Jarschke (2,5), Remus (2,5)
2. KL TTV Hoske/Wittichenau 2 – SG Großröhrsdorf 2 8:8
 Wirth (3), H. Jarschke (0), Röllig (3), Fraunheim (1),
 Berndt (0), Erlitz (1)
Jugend SV Lok Kamenz 1 – SG Großröhrsdorf 2 9:5
 Lamping (3), Herrmann (0), Liebold (0), Scholz (2)

V. Röllig

SG Kleinröhrsdorf e.V. - Abt. Kegeln
www.kegeln-in-kleinroehrsdorf.de

Spendenübergabe bei der Vereinshauseinweihung
der Spielleute Kleinröhrsdorf

Am 13.September dieses Jahres 
konnte die SG Kleinröhrsdorf 
den Spielleuten Kleinröhrsdorf 
persönlich zur Einweihung ihres 
Vereinshauses gratulieren und 
kamen auch nicht mit leeren 
Händen. 
Wie bekannt, ist Geld dringend 
nötig, um die Regenbekleidung 
der Spielleute zu finanzieren. Im 
Rahmen des Sommerfestes an 
der Kegelbahn haben wir dafür in den aufgestellten Spendenboxen 171 
Euro sammeln können. Die Kegler stockten diesen Betrag dann noch 
auf 250 Euro auf und übergaben diesen Betrag nun im Rahmen des 
Vereinsfestes. Vielen Dank an alle „Spender“! 

1. Damen - Kreismeisterliga 

TSG Bretnig- Hauswalde - SG Kleinröhrsdorf             1529:1521
Heiß ging es am Wochenende in Bretnig her. Am Samstag war die 2. 
Männermannschaft von Kleinröhrdorf in Bretnig und gewann das Spiel 
und so wollten sich die Mädels dann am Sonntag auch anschließen.
Möglich wäre es gewesen, aber leider wurde die Chance nicht genutzt 
und unsere Mädels mussten sich knapp mit 8 Holz minus geschlagen 
geben. Tagesbestleistung erzielte erneut Diana Seidel mit 426 Holz.
Weitere Ergebnisse: Mareen Dölling mit 391 Holz, Tina Hein mit 359 
Holz und Birgit Dölling mit 345 Holz.

OKV-Liga 1. Herren: Dramatischer Sieg in Heidenau

KSV Heidenau I. - SG Kleinröhrsdorf I.         5112:5116
Am frühen Samstagmorgen ging die Reise nach Heidenau, wo eigent-
lich ein Sieg geplant war. Das Starterpaar Stephan Hürrig (830 Holz, 
Ersatz aus der II.) nun Nico Braun (800 Holz) konnten nicht ganz zufrie-

Vereine und VerbändeVereine und Verbände
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den mit ihren Leistungen sein. Maik Wehland, Heidenau 945 Holz und 
Einzelbahnrekord. Mit 172 Holz Rückstand, eigentlich schon aussichts-
los auf eine Wende, gingen Robert Kunz (897 Holz) und Tino Braun (853 
Holz) auf die Jagd nach Hölzern. Robert wieder in Topform. Tino nach 
anfänglichen Schwierigkeiten konnte er sich noch rehabilitieren. Der 
große Rückstand war weg und auf einmal war 1 Holz plus da. Nun be-
gann der Nervenkrieg. Heiko Hornuff (841 Holz) und Olaf Schurig (895 
Holz) wussten was die Stunde geschlagen hat. Heiko, zwischendurch 
weit weg von „gut und böse“, konnte nach hinten noch mal Gas geben. 
Bis zur letzten Kugel stand wieder der Rückstand bei uns. Ringsherum 
alles ausblenden, auf die letzte Kugel konzentrieren. Olaf machte es und 
der Sieg mit 4 Holz war klar. Jungs, das war Spitze.
Wir spielten mit Stephan Hürrig 830, Nico Braun 800, Tino Braun 853, 
Robert Kunz 897, Heiko Hornuff 841 und Olaf Schurig 895 Holz. (O.S.)

Kreisoberliga 2. Staffel Herren: Die II. patzt in Gottschdorf!

SV Gottschdorf - SG Kleinröhrsdorf II.  2443:2315
Mit starker Brust, durch zuletzt zweier Auswärtssiege in Folge reisten 
wir am 3. Spieltag nach Gottschdorf! Aus der Erinnerung vergangener 
Jahre eine eher unangenehme Bahn! Die erste Spielhälfte verlief noch 
ganz zufriedenstellend! André Seidel konnte als 3. Spieler mit dem 
Kleinröhrsdorfer Bestwert von 414 Holz einen Vorsprung von 43 Holz 
herausspielen. Doch dann sollte sich das Blatt wenden. Der Gottsch-
dorfer Ricardo Jahns drehte das Spiel mit hervorragenden 452 Holz! 
Unsere folgenden Starter konnten ihre gewohnten Leistungen leider 
nicht abrufen und so bleiben die Punkte verdient in Gottschdorf! Vielen 
Dank an Tobias Sturm als Unterstützung aus der Dritten! Sonst durch 
sehr solide Leistungen überzeugend, erwischte er heute leider auf der 
schweren Bahn nicht seinen besten Tag. Kein Problem, schließlich sind 
wir ja ein Team!!!
So ist das halt im Sport: Mund abputzen und weitermachen!
Es spielten für Kleinröhrsdorf: M. Schäfer 392, S. Bürger 403, A. Seidel 
414, T. Sturm 337, D. Seidel 404 und St. Schurig 365 Holz. (D. Seidel)

Handballclub Rödertal - Die Rödertalbienen

Handballkrimi mit Happy End – 
HCR schlägt Kirchhof in fremder Halle mit 25:24 (13:9)

Dass Spiele des HC Rödertal in dieser Saison meist bis zum Schluss 
spannend sind, sollte sich eigentlich schon überall herumgesprochen 
haben. Doch was am Sonntag in der 60. Minute in Kirchhof beim Stand 
von 24:24 passierte, haben wohl die wenigsten der 300 anwesenden 
Zuschauer, aktive eingeschlossen, so schon erlebt. 

Der HCR hatte sich nach souveräner erster Hälfte in Halbzeit Zwei den 
Schneid abkaufen lassen, lag zwischenzeitlich gar zurück und hatte so 
seine Mühe, das Spiel über die Runden zu bringen. Der letzte Angriff 
gehörte dann aber beim Stand von 24:24 den Gästen, heraus kam aller-
dings nur ein Freiwurf aus gut 10 Metern Torentfernung, welcher in die 
ertönende Schluss-Sirene viel und somit direkt ausgeführt werden mus-
ste. Lisa-Marie Preis schnappte sich das Leder, sah sich zwölf ausge-
reckten Gegnerarmen plus Torfrau gegenüber und zog knochentrocken 
ab. Keine zwei Sekunden später entlud sich bei den „Bienen“ all die An-

spannung und Enttäuschung über die schwache zweite Hälfte in grenzen-
losen Jubel, denn der Ball fand, abgefälscht von einer Kirchhofer Hand, 
unhaltbar seinen Weg ins gegnerische Gehäuse und besiegelte somit den 
ersten Auswärtserfolg des HCR in der noch jungen Saison. „Natürlich ist 
der Erfolg am Ende wirklich glücklich zustande gekommen, aber meine 
Mannschaft hat zu keiner Zeit aufgegeben und auch nach dem Rück-
stand kurz vor dem Ende weiter an sich geglaubt. Wir haben uns in Halb-
zeit Zwei von Kirchhof den Schneid abkaufen lassen, im Angriff kopflos 
agiert und so nicht mehr zu unserem Spiel gefunden. Doch am Ende fragt 
morgen keiner mehr nach dem „Wie“, das wichtigste sind die beiden ge-
wonnenen Punkte und die kann uns keiner mehr nehmen.“ Kommentierte 
HCR-Coach Karsten Moos knapp das Spiel seines Teams. 
HC Rödertal: Hubald, Rammer, Müller, Markeviciute 12/7, Ostwald 1, 
Pöschel, Frankova 2, Preis 7, Alesiunaite, Neustadt, Nepolsky, Jäger 2, 
Rösike 1, Havel,  
Siebenmeter: Kirchhof 3/3; HCR 7/7 
Zeitstrafen: Kirchhof 4x2 Min.; HCR 4x2 Min. (Rot: Alesiunaite/49.) 
(Foto: Henry Lauke)

DHB-Pokal Achtelfinale ausgelost –
HCR empfängt zu Hause Erstligist SVG Celle

Am Mittwoch, 7.10., wurden im Rahmen des Frauen-Länderspiels 
zwischen Deutschland und der Schweiz in Coburg die Achtelfinalbe-
gegnungen des DHB-Pokal ausgelost. Die „Bienen“ des HC Rödertal 
erwischten dabei ein ausgesprochen schweres Los und treffen auf Erst-
ligist SVG Celle, gespielt wird am Samstag, den 07.11.2015 um 19 Uhr in 
der „Sporthalle am Schulzentrum“ in Großröhrsdorf. 
„Mit Celle treffen wir erstmals in unserer Vereinsgeschichte in einem Pflicht-
spiel auf einen Erstligisten, was denke ich für unsere Spielerinnen und vor 
allem für unsere Fans ein absolutes Highlight sein wird. Natürlich sind die 
Favoritenrollen ganz klar verteilt und wir in diesem Spiel krasser Außen-
seiter, doch das heißt noch lange nicht das wir uns kampflos geschlagen 
geben werden und nicht an unsere Chance glauben.“ kommentierte HCR-
Manager Thomas Klein das Ergebnis der gestrigen Auslosung.

www.roedertalbienen.de

Wanderfreunde Bretnig-Hauswalde 

Am 11. Oktober fuhren wir bei strahlendem Sonnenschein bis Elbers-
dorf und wanderten zunächst den Wesenitztalweg entlang vorbei am 
alten Steinbruch. Die Wesenitz entspringt am Valtenberg und fließt nach 
71 km bei Pratschwitz in die Elbe. Früher war sie teilweise die Grenze 
zwischen dem Bistum Meißen und Böhmen. Ihre Wasserkraft nutzten 
mehr als 110 Mühlen, Sägewerke und Schleifen. Eine kurze Besichti-
gung am Schloss Dittersbach-Dürrröhrsdorf zeigte uns das Denkmal für 
Diana auf dem Sockel mit Hirsch. Weiter ging es auf dem Breitenstein 
über dem Porschendorfer Becken. Am Wegesrand fanden viele noch 
Pilze zum Mitnehmen. Über die Elbersdorfer Gasse gelangten wir „Zur 
Schöpfbaude“, wo das Mittagessen auf uns wartete. Eine 10 km Wan-
derung lag hinter uns. Nach der Rückkehr bedankten sich 22 Wander-
freunde beim Wanderleiter Gunter Dresler. 

F.G.

Seniorentreff

Zum Seniorentreff am 1. Oktober spielte die Schrubberkapelle aus 
Rammenau für uns auf. Singen und Schunkeln war angesagt und so ver-
brachten wir einen sehr gemütlichen Nachmittag. Die Darbietungen der 
Kapelle kamen bei den Anwesenden sehr gut an und das wird bestimmt 
nicht der letzte Besuch der Musiker aus dem Nachbarort bei uns sein.

Die Klubleitung

Vereine und Verbände Vereine und Verbände

Inserieren im Rödertal-Anzeiger?
Tel.: 3 22 29 - Fax: 3 22 30 - Mail: info@muk-werbung.de

Anzeigen bereits ab 15,- € zzgl. Mwst.
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Heimatförderverein Bretnig-Hauswalde

Einladung zum traditionellen Kirmeskonzert
der Singgemeinschaft Hauswalde

„Freut euch und singet“

Die Singgemeinschaft Hauswalde lädt  dieses Jahr zum nunmehr schon 
11. Kirmeskonzert in die Kirche Hauswalde ein. Dieses Jahr begrüßen 
wir als Gastchor den Großdrebnitzer Männerchor unter der Leitung von 
Johannes Schöne. Die Singgemeinschaft freut sich auf Ihren Besuch am 

Freitag, den 23. Oktober 2015, 19:00 Uhr in der Kirche Hauswalde.

FSV Bretnig-Hauswalde e.V.

Ergebnisse:

Freitag, 09.10.
Alte Herren  Ü32: FSV – SV Reichenbach 1:4
  Tor: K. Köhler
Sonntag, 11.10.
Männer:  Thonberger SC 2. – FSV 2 1:2
 Tor: D. Schulz, V. Güzel
 SV 1910 Edelweiß Rammenau 2. – FSV 1. 0:1
 Tor: N.Schab
Frauen:  FSV – Thonberger SC 3:1
 Tore: M. Scholz, N. Scholz, V. Schmidt

Vorschau:

Sonntag, 18.10.  Beginn
Männer:  FSV 2. – SV Laubusch 2. 13.00 Uhr
 FSV 1. – SV G/W Schwepnitz 2. 15.00 Uhr

Wieder ein erfolgreicher Fußballsonntag - 3 Spiele = 9 Punkte!

Am Sonntag, den 11.10.2015 haben die Männer der 1. und der 2. sowie 
die Frauen bei herbstlichen Temperaturen, aber schönstem Sonnen-
schein, jeweils die Punktspiele für sich entscheiden können. 
Somit liegen die Männer der 1. Mannschaft jetzt auf Platz 4 mit einem 
Punkt Rückstand zum 2. und 3. Platz. Die Männer der 2. Mannschaft 
liegen auf einem sehr beachtlichen 3. Platz. Die Frauen des FSV set-

zen ihre positive Entwicklung weiter fort. Mit einem 3:1 Sieg gegen den 
Thonberger SC konnten sie ihren 6. Platz. festigen.

Weitere Informationen unter www.fsv-bretnig-hauswalde.de

TSG Bretnig-Hauswalde e.V. - Abteilung Kegeln

Spielbericht vom 3. Spieltag der Frauen

Am 03.10.2015,Tag der deutschen Einheit, ging unsere Reise nach Wei-
ßenberg zum TSV Blau-Gelb. Es sollte der Tag unserer Spielerin Petra 
Kümpel werden. Sie erzielte mit ihren 410 Holz nicht nur den Tages-
bestwert aller Spielerinnen, sondern sie erreichte damit auch eine neue 
persönliche Bestmarke, herzlichen Glückwunsch Petra!
Sie brachte mit diesem Ergebnis auch wieder Spannung ins Spiel, denn 
wir lagen nach 2 Spielerinnen nur noch 4 Holz zurück. Nach dem bei 
Spielerin Ina Händler nach 100 Wurf an der Anzeigetafel wieder ein 
Ergebnis von 403 Holz stand, ging Schlussspielerin Petra Cacha mit 
einem Minus von 12 Holz in die Schlussrunde, noch war alles offen. Die 
Bahn lief gut, darüber waren wir uns alle einig. Es fielen unzählige Male 
„Alle Neune”, besonders wertvoll bei den Räumern. Aber Petra konnte 
an diesem Tage aus gesundheitlichen Gründen nicht mithalten und so 
summierten sich die zum Punktgewinn benötigten Holz auf 41.
Die Gastgeber vom TSV Blau-Gelb Weißenberg gewannen ihr Heimspiel 
mit einem Ergebnis von 1580 Holz zu 1540 Holz für die TSG Bretnig-
Hauswalde.
Für die TSG spielten: Ramona Harnisch 346 Holz, Petra Cacha 381 Holz

M. Wagner

18. Oktober – 20. Sonntag nach Trinitatis
Großröhrsdorf:  09:00 Predigtgottesdienst
Rammenau: 10.00 Gemeinsamer Gottesdienst zum Kirchweihfest 

mit Taufe und Kindergottesdienst
Kleinröhrsdorf:  10:30 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl

23.10. - Freitag
Hauswalde: 19.00 Kirchweihkonzert der Singgemeinschaft Haus-

walde siehe diese Seite links oben

Sprechzeiten Pfarrer Schwarzenberg:
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr, Kirchstr. 10, Pfarramt

Kirchliche Nachrichten

Sonstiges

Aktion „Kinder helfen Kindern“

Weihnachtspakete für hilfsbedürftige Kinder in der Ukraine und  in Litauen.

Jeder, der sich beteiligt, bekommt von mir einen Einheits-Faltkarton, auf 
dem er sich Junge oder Mädchen in 3 Altersgruppen aussuchen kann, 
dazu einen Flyer, in dem steht, was in die Pakete gepackt werden soll. 
Abgabetermin für die Pakete ist der 15.11.15 bei mir.
Auf Wunsch liefere ich Kartons und Flyer an.
Konrad Schäfer, Ungerstr. 8, 01900 Großröhrsdorf, Tel. 035952-28544

Vereine und VerbändeVereine und Verbände
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Bischofsw. Str. 55 • 01900 Großröhrsdorf • Tel.: 03 59 52 - 3 24 82
Wochenendservice unter Telefon: 03 59 52 - 3 16 69

TV-, VIDEO-, HIFI- & SAT-Anlagen
Verkauf/Reparatur u. Errichtung von

Batterien - Akkus - Hörgerätebatterien - Kabel - Kopfhörer

Ihr Panasonic-Händler

Pulsnitzer Str. 35 - Großröhrsdorf
Telefon: 3 11 48

pusteblume-hobus@t-online.de

Montag 9-18 Uhr
Dienstag 9-18 Uhr
Mittwoch 9-18 Uhr
Donnerstag 9-18 Uhr
Freitag 9-18 Uhr
Samstag 9-12 Uhr
Sonntag 9-11 Uhr

Suche 1-Raum oder 2-Raum-Wohnung, EG oder 1. OG in Großröhrsdorf
Telefon 0174-95 86 571

Telefon: 
0170 - 5 89 02 68

Großröhrsdorfer Str. 3
01900 Bretnig-Hauswalde

www.lkw-pkw-wäsche.de

Für

Privat und Gewerbe,

auch Wohnwagen
(auf Wunsch Kundenersatzfahrzeug)

täglich ab 14 Uhr
So. u. Feiertag ab 11 Uhr
Dienstag - Ruhetag

25.12.
26.12.

Weihnachts-
Brunch

telefonische Vorbestellung erwünscht!14,50 ¤/Person, Kinder unter 10 Jahre frei

&

Panitz – Reisen
Bus & Mietwagenunternehmen

Fahrdienste auf einen Blick für alle Krankenkassen
Krankenfahrten-, Reha-, Arzt-, Chemotherapie- und Bestrahlungsfahrten
Behindertenfahrdienste, Rollstuhltransporte
Busreisen für Gruppen - Vereine - Familienfeiern

Tel.: 035952-30519 - Rathausstraße 6 - Großröhrsdorf

Wir, das Team der Firma Steinert Automobile Großröhrsdorf, 
möchten uns von Herzen bei allen unseren Kunden, Freunden, 
Bekannten und Gästen bedanken!

Nur durch Sie wurde unsere Jubiläumsfeier zu einem vollen Erfolg. 
Ein Dankeschön geht ebenso an die Aussteller und alle fleißigen 
Hände, die uns an diesem Tag unterstützten.
Nicht nur der Flohmarkt, der Kuchenbasar oder die Tombola wur-
den sehr gut angenommen, sondern auch die Band „Rampe2“, am 
Abend zum Ausklang der Feierlichkeiten.

Vielen Dank für die zahlreichen Glückwünsche, Blumen und Prä-
sente! Wir freuen uns, auch in Zukunft für Sie da zu sein! 
 
Freundliche Grüße von Thomas und Roman Steinert mit Team
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Apotheker Thomas Lappe · Mühlstraße 1 · 01900 Großröhrsdorf 
Telefon (kostenlos): 0800 - 276 32 68 · Telefax: 035952 - 589 16  
E-Mail: mail@apofant.de · Internet: www.apofant.de

Dank moderner Intervallmilchpumpen  
der Firma Medela, ist das Abpumpen  
von Milch so sanft wie noch nie. Die  
Pumpintervalle sind dabei dem natür- 
lichen Saugrhythmus Ihres Babys angepasst.

Bei uns erhalten Sie diese hochwertige Symphonie Milch-
pumpe zum Verleih, denn Muttermilch ist das beste für 
Ihr Kind.

Babys
Elefant

versorgt

Jeden Mittwoch  von 9 - 12 Uhr  wird Ihr Baby bei uns gewogen und  
gemessen.

Einzulösen beim Einkauf in Ihrer
Elefanten Apotheke, Großröhrsdorf

25% Rabatt-Gutschein*
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Bücher und Rezeptgebühren. Pro Einkauf nur ein Rabatt-Gutschein einlösbar.

Angebot ab
18.10.15

Gebratenes Karpfenfilet
mit Rotkohl und Kartoffeln

! immer donnerstags: jeder Cocktail nur 3,50 ¤ !

Rückenschmerzen &
Verspannungen.

Damit es wieder hoch hergehen kann

BEMER bewirkt eine verbesserte Durchblutung der kleinsten Gefäße. 
Dies trägt zur muskulären Entspannung und Linderung von Schmerzen bei.

Die Physikalische Gefäßtherapie BEMER® ist ganz einfach und für jeden  
anzuwenden. Sowohl in der Praxis als auch zu Hause. 

Nächster Fachvortrag.

Heike Zwikirsch
Buchensteig 4
01900 Bretnig-Hauswalde
Tel. 0172-60 64 398
http://www.bemer-partner.com/hilfe-zur-selbsthilfe

Termin:  22.10.2015, 18.30 Uhr
Ort:  Fitness-Studio
 Radeberger Str. 7, 01900 Großröhrsdorf
Anmeldung:  Mail: maikfitness@freenet.de
             Tel.: 03 59 52-41 11 43


